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im vorliegenden heft „Zahlen Daten 
Fakten“ ziehen wir wieder eine Leis-
tungsbilanz der universität stuttgart 
für das zurückliegende Jahr. unsere 
universität hat sich auch im vergange-
nen Jahr in vielen bereichen sichtbar 
und dynamisch weiterentwickelt. Diese 
erfolge sind hier in übersichtlicher und 
kompakter Form zusammengetragen 
und an zahlreichen tabellen und schau-
bildern ablesbar. 

gleichwohl können die Zahlen nur un-
vollständig die engagierten beiträge 
der universitätsmitglieder abbilden. 
Überall brachten Leidenschaft und 

tatkraft vieler einzelner beteiligter die 
gesamte universität nach vorne.

auf unserem „stuttgarter Weg“ des 
integrierten und vernetzen handelns 
werden wir auch künftig unsere strate-
gischen Ziele mit nachdruck verfolgen. 
Wir haben uns vorgenommen, mit 
internationalem engagement unsere 
reputation als Forschungsuniversität 
mit weltweiter anerkennung zu bekräf-
tigen, die attraktivität für talentierte 
studierende auszubauen, im Wissens- 
und technologietransfer als aktiver 
Partner zu agieren und für beschäftigte, 
Wissenschaftlerinnen und Wissen-

liebe leserinnen, 
liebe leser,
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schaftler den ruf einer verlässlichen 
arbeitgeberin zu festigen.

Dieser Jahresbericht stellt nur ein teil-
medium in unserem informationskon-
zept dar, das wir auch im zurückliegen-
den Jahr weiter optimiert haben gemäß 
dem Motto: „Kommunikation schafft 
vertrauen und bindung“.

gerne laden wir sie daher wieder ein, 
auch in unserem viel beachteten hoch-
schulmagazin FOrschung Leben, in 
unseren informationsbroschüren sowie 
in unserem vielfältigen internetange-
bot weiterzulesen, um Wissenswertes 

und neues über die universität stutt-
gart zu erfahren und mit uns in Kontakt 
zu treten.

ich wünsche ihnen eine interessante 
Lektüre.

ihr 

Prof. Dr.-ing. Dr. h.c. Wolfram ressel
rektor
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Die angaben beziehen sich auf die Wintersemester.

Studierende 
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Die angaben beziehen sich auf die Wintersemester.

Studienanfänger
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ausländische Studierende
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Die angaben beziehen sich auf die Wintersemester.
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Detaillierte angaben finden sich im Zahlenspiegel der universität stuttgart oder auch unter: www.uni-stuttgart.de/zahlen

absolventen
(alle abschlußarten)
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Promotionen
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entwicklung Beschäftigungsstand
(hauptberuflich beschäftigte)

Detaillierte angaben finden sich im Zahlenspiegel der universität stuttgart oder auch unter: www.uni-stuttgart.de/zahlen
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Mitarbeiter nach Bereichen (hauptberuflich beschäftigte)

Gesamtzahl Mitarbeiter: 5.282
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Mittelherkunft der vorläufigen Ist-erträge 2016
Gesamtvolumen: teUR 519.093 (vorjahr: teur 491.141)
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Detaillierte angaben finden sich im Zahlenspiegel der universität stuttgart oder auch unter: www.uni-stuttgart.de/zahlen

 
Drittmittel  verschiedene Landeszuschuss und sonderzuweisungen
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Vorläufige Ist-aufwendungen 2016
Gesamtvolumen: teUR 524.112 (vorjahr: teur 489.970)  

8,1%     
      

  5,5 %   

 

                                                              65,8 %
 

 

 

 
 

 

 

   
   

   
   

   
   

   
 1

2,
4 

%
 

  
   

   
   

 8
,2

 %
 

            345.038 
 

 
  

 

    
  6

5.
04

9 
   

   
   

   
   

 4
2.

98
4 

   
   

    
42.327      

  28.714

 
abschreibungen

 
steuern, Zinsen und außerordentl. aufwendungen

 Material- und energieaufwand, Fremdleistung  sonstige universitäre aufwendungen Personalaufwand



13

Jahresbericht 2016

Detaillierte angaben finden sich im Zahlenspiegel der universität stuttgart oder auch unter: www.uni-stuttgart.de/zahlen

Drittmittel-entwicklung der einnahmen 
im Zeitvergleich in tausend euro

* ab 2013 inkl. graduiertenkollegs, exzellenzinitiative und öffentl. geldgeber/stiftungen

Industrie SFB/DFG GesamteUBund land (ohne     
 Fremdkapitel)
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aufteilung der Drittmitteleinnahmen 2016
Gesamtvolumen: teUR 189.595 
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entwicklung des landeszuschusses
im Zeitvergleich in tausend euro, gerundet
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Detaillierte angaben finden sich im Zahlenspiegel der universität stuttgart oder auch unter: www.uni-stuttgart.de/zahlen
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